
Rechnungsbuch des Weissen Brauhauses Kelheim 1675/76, bearb. von Matthias GABLER 211

 
  2 Kötten, darinnen die Rünnen hanget, auf dem 
     vnderen Malzpoden deß Einganngs 
 
75 Teichenpüxen seindt vor ainem Jar verhannden gewest,  
      dauon 11 widerumb verbraucht worden, verbleiben noch 
      beyr Stöll 34 
  

[fol. 185v] 
 

  2 Prandtwein Kössl, ain alter vnnd ain neuer 
     im Vorrath, sen eingesezt vnd vmbge- 
     schmidt worden 
 
12 plechene Leichter, zerbrochen vnd souil neue 
      wider an die Stoll tracht 
 
     Pleyen Rohr sündt noch verhandten vnnd von  
       dem Herrn Rosenbusch erkaufft worden, khlain 
        vnd gross, 12 Rhor, weilln hiruon vor disem 
        schon thaills zum Wasserwerch verwendt 
 
  1 eisener Nagl zum Schlagwerckh 
 
34 Malzschauffeln, so fertn im Vorrath gewest, 
      darzue erkaufft 300, zusammen 334, 
      dauon aber vnderm Jar dennen Preükhnechten her- 
      fürgeben 139, resstirn also noch 195 
 
 1 alte Müllstangen vnnd Dexel 
 
 1 Körzen Trichel 
 
 
       Preuverwalters Hauß vnd  

       in der Ambtsstuben 
 
 4 mit Eisen beschlagne Geldttruchen 
 
 1 Schreibtafel 

 
[fol. 186r] 

 
   1 klaines Täfel 
 
   1 steinener Tisch  
 
   3 Stiell 
 
   1 zinene Aichel  
 
   1 kupfernes Handtpeckh 


